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Die Deutsche Demokratische Republik (DDR) 
verstand sich als ein "antifaschistisches" 
Land, in dem der Antisemitismus angeblich 
"mit der Wurzel ausgerottet war". In diesem 
Selbstverständnis lag eine der Lebenslügen 
der DDR, da nie eine ernsthafte Auseinander-
setzung mit der NS-Zeit stattfand.  
Das beeinflusste auch nachhaltig den Um-
gang mit den jüdischen Gemeinden und das 
Verhältnis zu Israel: Zwar war die DDR-
Führung an den jüdischen Gemeinden als 
Demonstrationsobjekt religiöser Freizügigkeit 
interessiert, sie blieben aber ein Fremdkörper 
und verdächtig, Unterstützer Israels zu sein.  
Spätestens seit dem Sechstagekrieg 1967 
nahm die DDR eine offen antiisraelische 
Haltung ein. Denn der Zionismus galt als ein 
kapitalistischer Stellvertreter der Bourgeoisie. 
Die politische Realität, wie die nachdrückliche 
Unterstützung der UN-Resolution vom No-
vember 1975, dass der Zionismus eine Form 
des Rassismus sei, oder etwa die im Novem-
ber 1988 erfolgte Anerkennung eines Staates 
Palästina, dokumentierten den antiisraeli- 
 

 
schen Kurs. Erst die Wende leitete auch in 
dem Verhältnis zum Staat Israel einen grund-
legenden Wandel ein.  
Auf dem Frühjahrsseminar wollen wir dieses 
Thema näher beleuchten. Folgende Themen-
einheiten sind geplant: 
 

o Öffentliche Veranstaltung mit Anetta Ka-
hane, Autorin und Vorsitzende der Anto-
nio-Amadeu-Stiftung, über ihr Leben in der 
DDR 

o „Israel, DDR und die kommunistischen 
Staaten“ (Dr. Martin Jander, Journalist, 
Historiker) 

o  „Die Normalisierung des Verhältnisses 
zwischen der DDR und Israel nach dem 
Mauerfall“ (Konrad Weiss, Publizist und 
Mitglied der ersten frei gewählten Volks-
kammer der DDR) 

o „Israel, DDR und die westdeutsche Linke“ 
(Dr. Martin Kloke, Politikwissenschaftler) 

o Filmvorführung und Diskussion mit Ju-
gendlichen über ihren Film „Juden in der 
DDR“ (angefragt) 

o Stadtrundgang durch Magdeburg mit der 
Enthüllung einer Info-Tafel zur Arthur 
Ruppin Straße (Begründer der Kibbutz-
bewegung) 

 

Beginn: Freitag, 18 h, Ende: Sonntag 14 h 
Stand 30. März 2007. Änderung vorbehalten 
 

 

Anmeldeformular 
 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zum 
Herbstseminar des Jugendforums an, das 
vom 15.-17.6.2007 in Magdeburg stattfindet. 
 
  
Name 
 
  
Straße 
 
  
Postleitzahl Ort 
 
  
Telefon 
 
  
Beruf 
 
  
Alter 
 
  
E-Mail-Adresse 
 
Mitglied in Jugendforum  Ja  Nein 

 
 Die umseitigen Teilnahmebedingungen 

habe ich gelesen. Ich bin mit ihnen einver-
standen.  
 
  
Datum      Unterschrift 
 
 



Teilnahmebedingungen 
Teilnehmen können interessierte Jugendli-
che und junge Erwachsene bis 35 Jahre. Wir 
erwarten eine Teilnahme über die Dauer des 
gesamten Seminars. Die Anmeldung muss 
schriftlich erfolgen. Anmeldeschluss ist der 
28. Mai 2007.  
Zusammen mit der Anmeldung wird der 
Teilnahmebeitrag fällig. Er ist zeitgleich mit 
der schriftlichen Anmeldung auf das Konto 
der Deutsch-Israelischen Gesellschaft zu 
überweisen (Bankverbindung unten). Bei 
Abmeldungen nach dem 28. Mai werden 
Stornogebühren in Höhe des Teilnahmebei-
trags fällig.  
 

Teilnehmerbeitrag 
Der Teilnahmebeitrag inklusive Vollpension  
beträgt  € 35,– für Mitglieder und 
€ 40,- für Nichtmitglieder. 
 

Fahrtkostenerstattung 
Der Fahrtkostenanteil, der über 40,– € liegt, 
wird von uns erstattet. Die Abrechnung er-
folgt auf Grund der Originalbelege im An-
schluss an das Seminar. 
Bitte bildet Fahrgemeinschaften, damit die 
Reisekosten nicht so hoch werden. 

 
 
 

Schriftliche Anmeldung 
bitte bis zum 28.05.2007 an 
 
Geschäftsstelle der 
Deutsch-Israelischen-Gesellschaft 
Martin-Buber-Straße 12 
14 163 Berlin 
 
Tel: 030/80 90 70 28 
Fax: 030/80 90 70 31 
E-Mail: digberlin@onlinehome.de 
 
Mit der Anmeldebestätigung werden das de-
taillierte Programm und die Wegbeschreibung 
zur Tagungsstätte verschickt. 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindung: 
Der Teilnahmebeitrag ist auf folgendes Konto 
zu überweisen: 
 
Deutsch-Israelische Gesellschaft 
Berliner Sparkasse 
Konto-Nr. 10 10 00 91 99 
BLZ 100 500 00 
Stichwort: Frühjahrsseminar 2007, Name(n) 
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